
Fachstelle Studienfinanzierung

Budgetvorlage
 für Studierende UZH

Einnahmen Monat Jahr
 in CHF  in CHF

Einkommen

Weitere Einnahmen (Unterstützung Eltern1, Darlehen, Stipendien, Kredite, etc.)

Total 0 0

Ausgaben Monat Jahr Richtwert Basisbudget*
 in CHF  in CHF  pro Monat in CHF

Studienkosten
Studiengebühren2 130

Lehrmittel 120

Geräte (wie Computer oder Tablet für's Studium)

Alltag
Verpflegung zuhause 250

Verpflegung auswärts 200

Fahrkosten (Auto, ÖV, Fahrrad) 95

Versicherungen
Krankenkasse (KVG)3 100

Krankenkasse (VVG)

Unfallversicherung4

Haftpflichtversicherung

AHV5 15

Wohn- und Nebenkosten
Miete inkl. Heizkosten 690

Nebenkosten (Internet, Serafe)6 120

Nebenkosten Haushalt (Wasch- und Reinigungsmittel, Gebührensäcke, WC-Papier etc.)

Hausratsversicherung

Rückstellungen
Steuern7 25

Sparen

Selbstbehalt Franchise (KVG, VVG)

Unvorhergesehenes (Reparaturen, Ersatzbeschaffungen elektr. Geräte, Möbel, etc.)

Unvorhergesehenes (Zahnarztrechnungen, Krankheit, etc.)

Persönliche Ausgaben
Kleider 80

Hygiene 20

Freizeit, Taschengeld (inkl. Genussmittel) 150

Mobiltelefon 20

Abonnemente (Streaming, Software etc.)

Sonstiges

Total 0 0 2’015

Übersicht Monat Jahr
 in CHF  in CHF

Total Einnahmen 0 0

Total Ausgaben 0 0

Gesamttotal (Differenz Einnahmen vs Ausgaben) 0 0

BFS - Studien- und Lebenskosten an den Schweizer Hochschulen (2020)

1 Informationen zur Unterhaltspflicht Eltern und weiteren Zuständigkeiten
Fachstelle Studienfinanzierung UZH - Zuständigkeiten
2 Die Studiengebühren betragen CHF 720.– pro Semester + zusätzlich obligatorische Beiträge CHF 59.– (+ CHF 500.– für intern. BA-Studierende, + CHF 100.– für intern. MA-Studierende).
UZH - Gebühren und Beiträge
3 Nach Abzug der Prämienverbilligung (IPV), ohne Zusatzversicherung (VVG).
4 Eine Unfallsversicherung ist nur notwendig, wenn Sie weniger als 8 Arbeitsstunden pro Woche bei der gleichen Arbeitgeberin arbeiten.
5 AHV/IV/EO Mindestbeitrag CHF 503 pro Jahr; für Nichterwerbstätige ab 1. Januar nach Vollendung des 20. Altersjahres
6 Jeder Haushalt in der Schweiz ist gesetzlich verpflichtet, die Radio- und Fernsehgebühren zu bezahlen.
Serafe - (Erhebung Radio- und Fernsehabgabe)
7 Nutzen Sie für die Planung einen Steuerrechner. Beispielsweise denjenigen der Eidgenössichen Steuerverwaltung (ESTV).
ESTV - Steuerrechner

Einzelne Budgetpositionen fallen monatlich oder jährlich an. Füllen Sie daher mindestens die Monats- oder 
Jahresspalte vollständig aus. So erhalten Sie einen gesamthaften Überblick über Ihr Budget und können genauer 
planen.

* Die Richtwerte Basisbudget orientieren sich an den minimalen anerkannten Studien- und Lebenskosten für Studierende des Bundesamtes für Statistik (BFS). 
  Für nicht ausgefüllte Felder existieren keine Richtwerte.

Ein Budget bietet Orientierungshilfe und 
unterstützt die Planung der individuellen 
Lebenskosten. Diese Budgetvorlage kann 
und soll daher an den eigenen Bedarf 
angepasst werden. Der Umgang mit den 
zur Verfügung stehenden Mitteln liegt Ihrer
eigenen Verantwortung. Die Angaben auf 
diesem Blatt dienen Informationszwecken 
und sind ohne Gewähr. 


